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55. Newsletter
 
Bayerisches Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz:
Fehlzeitendatei
 
 
Die Fehlzeitendatei, bereitgestellt unter www.stmas.bayern.de/kinderbetreuung/download/berechnung.htm#kfr. 
wurde aktualisiert:
 

1.  Im Internet kann die kostenlose Software „Open Office“ heruntergeladen werden. Diese wird teilweise auch 
von Trägern eingesetzt. Da für die Verknüpfung die in die Datei aufgenommene Beschreibung nicht 1:1 
übernommen werden kann, wurde in der neuen Version eine Kurzbeschreibung für „Open Office“ 
aufgenommen. 
 

2.  Die bisherige Version erlaubte es, 5 Schließtage-Zeiträume und 10 Abwesenheits-Zeiträume einzugeben. 
Diese Eingabemöglichkeit wurde erweitert. Es können nun 10 Schließtage-Zeiträume und 25 Abwesenheits-
Zeiträume eingegeben werden. 
 

3.  Es wurde eine „Jahresübersicht“ integriert: 
 

 
 
Der Kalender zeigt an, welcher Handlungsbedarf sich für den Träger ergibt. Weißer Hintergrund bedeutet, es 
liegen keine Fehlzeiten vor. Grüner Hintergrund deutet an, dass eine (noch nicht förderrelevante) Fehlzeit 
vorliegt (1. bis 21. Tag). Gelber Hintergrund zeigt einen Handlungsbedarf für den Träger an, da eine Kürzung 
ggf. unmittelbar bevorsteht (22. bis 28. Tag). Roter Hintergrund wird angezeigt, wenn eine Kürzung erfolgt. 
In der ersten Spalte nach dem Datum wird die Anzahl der Fehlzeit-Tage am Stück angezeigt. Der Träger sieht 
somit, dass am 30.01. bereits 22 Tage die erforderliche Arbeitszeit nicht erbracht wurde und weiß, dass in 

file:///W|/docs.stmas/kinderbetreuung/newsletter/stmas-baykitag-55.htm (1 von 2) [31.03.2011 10:24:23]

http://www.stmas.bayern.de/kinderbetreuung/download/berechnung.htm#kfr


file:///W|/docs.stmas/kinderbetreuung/newsletter/stmas-baykitag-55.htm

einer Woche mit einer Kürzung zu rechnen ist. 
In der zweiten Spalte nach dem Datum wird die Anzahl der Kürzungstage im aktuellen Kindergartenjahr 
angegeben. Der Träger weiß somit, dass am 30.01. bereits für 16 Tage eine Kürzung erfolgen wird, also um 
16/220. 
 

4.  Es wurde uns die Frage gestellt, wie „Heiliger Abend“, „Silvester“, „Rosenmontag“ und „Faschingsdienstag“ 
zu bewerten sind: 
 

a.  „Heilig Abend“ und „Silvester“ müssen nicht auf die 30/35 verfügbaren Schließtage angerechnet 
werden. Auch erfolgt für Fehlzeiten an diesen Tagen keine Förderkürzung (auch wenn die Einrichtung 
geöffnet haben sollte).  
 

b.  „Rosenmontag“ und „Faschingsdienstag“ gelten als reguläre Öffnungstage. Schließt eine Einrichtung 
an diesen Tagen, wird dies auf die verfügbaren Schließtage angerechnet. Fehlzeiten an diesen Tagen 
führen ggf. zu einer Förderkürzung. 
 

Die neue Version der Fehlzeiten-Datei berücksichtigt dies. 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen
 
 
Christian Brünig
 
Bayerisches Staatsministerium für
Arbeit und Sozialordnung,
Familie und Frauen
Winzererstraße 9
80797 München
 
Tel.:  089 1261-1434
Fax.: 089 1261-181434
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